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Programm 
 

• „Update“ Konversion 

• Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung Runder Tisch 

• Standort Sperberstraße 

• Sonstiges 
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Vorbereitende Untersuchungen 

Perspektivklärung im Stadtteil- und Standortkontext 

Perspektivklärung im Stadtteil- und Standortkontext 

Strukturkonzept / Städtebauliches Entwicklungskonzept 

Strukturkonzept / Städtebauliches Entwicklungskonzept 

Städtebauliche Qualifizierung 
Wettbewerbe, Gutachterverfahren 

Bauleitplanung, Besonderes Städtebaurecht 

2016 

Klärung Prozess- und Verfahrensstruktur 

Einrichtung Runder Tisch 2017 

2018 

2019 

Update Konversion 

 



Politik 

Steuerungsgruppe, 
Bezirksvertretung, 

Haupt- u. 
Beteiligungsausschuss, 

Rat 

Öffentlichkeit 2 

Runder Tisch mit 
verschiedenen 

Zielgruppen 

Konsultationsgruppe 

Stadt Bielefeld 
BImA 

Britische Streitkräfte 

Öffentlichkeit 3 

Online-Dialoge 
Stadtteilbezogene 

Beteiligungsgruppen 
Werkstätten 

Perspektivplanung 
Wettbewerbe 

Verwaltung 

Arbeitsgruppe, 
Fachgruppe, 

Verwaltungsvorstand 
 

Öffentlichkeit 1 

Konversionsdialoge, 
Online-Dialoge 

Konversions-
prozess 

Update Konversion 

 



Update Konversion 

 

 die Stadt Bielefeld wurde vorab 
informiert, dass die Siedlung „Kölner 
Straße“ im Mai an die BImA 
zurückgegeben wird 

 die Siedlung besteht aus 2 MFH, 8 
EFRH (ca. 70-80 m² Wohnfläche) sowie 
Garagen 

 wenn die Stadt Bielefeld Objekte 
angeboten bekommt, könnte eine 
Zweckerklärung zur Wahrnehmung der 
Erstzugriffsoption abgegeben werden 

 Zweckerklärung ist Grundlage für die 
Verhandlung mit der BImA 

 Vorgehensweise wie beim Standort 
Sperberstraße angedacht 



Update Konversion 

 










städtebauliche Varianten durch das Planungsbüro „reicher 

“




•

• 18.04.2018 1. Bürgerdialog Sperberstraße 

 ca. 60 Bürgerinnen und Bürger besuchten die 
Veranstaltung im FZZ Stieghorst 

 Vorstellung der Untersuchungsergebnisse und sich 
daraus ergebende städtebauliche Varianten durch das 
Planungsbüro „reicher haase associierte“ 

 es ist geplant vor der Sommerpause eine zweite 
Bürgerveranstaltung durchzuführen in denen u.a. 
Vorzugsvarianten vorgestellt werden 

 Parallel zur weiteren Erarbeitung des Konzeptes wird 
ein Onlinedialog (www.perspektiven-bielefeld.de) bis 
zum 10. Juni 2018 durchgeführt 

• 11.04.2018 Sitzung der pol. Steuerungsgruppe Konversion  

 Vorstellung des aktuellen Standes des 
Entwicklungskonzeptes Sperberstraße 

 Bericht von der ersten Sitzung und der nicht 
öffentlichen Werkstatt des Runden Tisches Konversion 

http://www.perspektiven-bielefeld.de/
http://www.perspektiven-bielefeld.de/
http://www.perspektiven-bielefeld.de/
http://www.perspektiven-bielefeld.de/
http://www.perspektiven-bielefeld.de/
http://www.perspektiven-bielefeld.de/


Nachlese der Werkstatt / 
Geschäftsordnung Runder Tisch 



Rückblick Runder Tisch 

• 10.10.2017 Auftakt des Runden Tisches Konversion im KuKS 

 - Vorstellung des Bielefelder Konversionsprozesses 
 - Vorstellung des Standortes Sperberstraße und das 

geplante Vorgehen zur Erstellung eines Entwick-
lungskonzeptes 

 - Wunsch der Teilnehmer für  einen ganztägigen 
Workshop um Visionen entwickeln zu können 

• 27.01.2018 Workshop des Runden Tisches (nicht öffentlich) 

 - Entwicklung von Leitsätzen und Prinzipien 
 - Planspiel zur planerischen Umsetzung der Prinzipien 

auf den Flächen der Kasernen 
 - Besprechung der zukünftigen Zusammenarbeit 



Offene Punkte basierend auf dem Auszug des Entwurfes der nicht 
veröffentlichten Dokumentation zum Werkstattverfahren des Runden Tisches 

 

„Zum Abschluss des Workshops wird auf Grundlage des erarbeiteten Entwurfes einer 

„Geschäftsordnung“ über die weitere Arbeitsform und –organisation des Runden 

Tisches im Plenum diskutiert. Dabei wurde von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

der Vorschlag  bestätigt.“ 

  

 

Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



Leitbild Runder Tisch Konversion (Entwurf) 

 

Der Runde Tisch Konversion ist ein wesentlicher Baustein der 
Bürgermitwirkung im Rahmen der Umwandlung militärischer 
Liegenschaften in Bielefeld. Als festes bürgerschaftliches 
Beratungsgremium begleiten und unterstützen wir den gesamten 
Prozess in allen Aspekten der Konversion. 
 
Der Runde Tisch setzt sich im Kern aus Vertreter/innen Bielefelder 
Einrichtungen und Gruppen zusammen, die mit dem Thema Konversion 
in Berührung stehen. Unsere am Tisch vereinten unterschiedlichen 
Blickwinkel, Kompetenzen und Kenntnisse bilden die Grundlage für 
eigene inhaltliche Beiträge sowie Bewertungen planerischer Entwürfe. 
 
 

Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 



Leitbild Runder Tisch Konversion (Entwurf) 

 

Das zentrale Arbeitsergebnis des Runden Tisches Konversion sind 
Empfehlungen an die politischen Entscheider in den Ratsgremien und 
Bezirksvertretungen sowie die Stadtverwaltung Bielefeld. Dazu greifen 
wir auf alle öffentlich zugänglichen Informationen zurück und beziehen 
die Ergebnisse anderer Gremien, Dialogforen und Initiativen ein. Unsere 
Stellungnahmen entwickeln wir aus standortübergreifender 
stadtgesellschaftlicher Warte.  
 
Die Arbeit und die Arbeitsergebnisse des Runden Tisches sind öffentlich. 
Letztere werden sowohl den politischen Gremien und den 
Verwaltungsgremien als auch anderen bürgerschaftlichen Foren zur 
Konversion aktiv vermittelt. Als Runder Tisch erhalten wir 
Rückmeldungen zum Umgang mit unseren Stellungnahmen und 
Empfehlungen. 
 

Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 



Leitbild Runder Tisch Konversion (Entwurf) 

 

Die Arbeit am Runden Tisch Konversion erfolgt wertschätzend und 
konsensorientiert, was Mehrheitsentscheidungen nicht ausschließt. 
Unsere Arbeit als Runder Tisch wird durch die Stadt Bielefeld fachlich 
und organisatorisch unterstützt. 
 
Über dieses Leitbild hinaus, das unser Selbstverständnis als Runder 
Tisches beschreibt, haben wir die Einzelheiten der Zusammenarbeit in 
einer Prozessvereinbarung festgehalten und am 28.05.2018 
beschlossen (s. Anlage). Diese Vereinbarung kann auf Initiative von 
Mitwirkenden des Runden Tisches Konversion mehrheitlich verändert 
und an den Prozessfortschritt angepasst werden.  
 

F. Heinze, Heinze und Partner 

Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 



 Es gilt insbesondere soziale und ökologische 
Aspekte vor dem Hintergrund ökonomischer 
Umsetzungsfähigkeit zu verfolgen 

 Ziel ist die Entwicklung eines sozial 
vielfältigen Quartiers mit einer 
umweltverträglichen Flächennutzung 

 sind moderne und innovative Ansätze, wie 
z.B. „autofreie Siedlungsentwicklung“ unter 
dem Leitbild eines gesunden Stadtquartiers 
zu verfolgen 

 übergeordnete Zielsetzung spiegelt sich 
zudem insbesondere in der gewünschten 
Architektur und im Städtebau wieder 

Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



 Es sind u.a. mittels Wettbewerbsverfahren 
und der Beteiligung lokaler Akteure 
qualitätsvolle Lösungen zu entwickeln, die 
sowohl den Bestand berücksichtigen als 
auch ein Stück „neue Stadt“ beinhalten 

 Die „neue Stadt“ soll einen heterogenen, 
urbanen Charakter entwickeln und dabei 
Freiflächen erhalten bzw. aufwerten 

 Diese Entwicklungsgrundsätze sind als 
übergeordnete Zielrichtung zu verstehen und 
finden sich in einzelnen Themenfeldern 
dezidiert wieder 

 Es gibt zu folgenden Aspekten separate 
Themenfelder: 

 „Mobilität und Stadtgestaltung“ 
 „Wohnen und soziale Infrastruktur“ 
 „Freizeit und Kultur“ 
 „Arbeit und gewerbliche Nutzungen“ 

Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



 Mobilität und Stadtgestaltung 
 Entwicklung eines Mobilitätskonzeptes 

 Förderung der umweltverträglichen Mobilität 

 Reduzierung des MIV / Stellplatzschlüssel 

 Loslösung von fossilen Energieträgern (nicht nur 
beim Verkehr) 

 Schaffung einer verdichteten und heterogenen 
Architektur 

 Schaffung von hochwertigen Freiflächen zur 
Versorgung, Naherholung und Freizeit  

 

 Wohnen und soziale Infrastruktur 
 Moderne Wohnformen sollen prägend sein 

 Reaktionen auf sich verändernde Anforderungen 

 Bezahlbarer Wohnraum (Familien, Studenten,…) 
 Förderung von gemischten 

Bevölkerungsstrukturen 

 Schaffung von nachfragegerechten Betreuungs- 
und Bildungsangeboten 

 Förderung von Dienstleistungen des 
Gesundheitswesens 

Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 

 Freizeit und Kultur 
 Geplante Freiflächen sind mit Angeboten zu 

bespielen (auch unentgeltlich) 

 Ziel ist die Schaffung einer lebendigen 
Nachbarschaft 

 Angebot an verschiedenen Treffpunkten für 
verschiedene Alters- oder Freizeitgruppen 
bereithalten 

 Errichtung eines modernen „Heimathauses“ mit 
Stadtteilbibliothek zur Förderung der 
Stadtteilkultur 

 

 Arbeit und gewerbliche Nutzungen 
 Einrichtung von Flächen für Gewerbe und 

Dienstleistungen (z.B. Einzelhandel, Gastronomie, 
Dienstleistungen) 

 Förderung eines lebendigen Quartiers 

 Angrenzende Wohnnutzung dürfen nicht gestört 
werden 

 Schaffung von Räumen für studentische „Startups“ 
/ Förderung von Existenzgründungen 

 



Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



Nachlese der Werkstatt / Geschäftsordnung 
Runder Tisch 

 



Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 



 potentielle Maßnahmen zur 
Verbesserung des Wohnumfeldes im 
Bereich Sperberstraße sind im INSEK 
Sieker-Mitte aufgenommen 

 seit Oktober 2017 erarbeitet das 
Planungsbüro „reicher haase 
associierte“ ein Entwicklungskonzept 

 bislang wurde eine städtebauliche und 
architektonische Analyse erstellt 

 ein Ergebnis ist die Darstellung 
verschiedener städtebaulicher Varianten 
mit unterschiedlicher Flächennutzung 

 es wurden auch verschiedene 
architektonische Varianten entwickelt 
und bewertet 

 Ergebnisse wurden am 18.04.2018 den 
Bürgerinnen und Bürgern vorgestellt 
(FZZ Stieghorst, 18 Uhr) 

Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 
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Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 



Standort Sperberstraße 



 Bisherige Rückmeldungen aus der Bürgerschaft: 

 Prüfung der Lage des bestehenden Kinderspielplatzes 

 Förderung von Wohngruppenprojekten 

 Abriss als eine Option im Umgang mit Bestand denkbar 

 Wahrung des Charakters der Wohnsiedlung 

 Entwicklung städtebaulicher Antwort auf die Lärmbelastung 

 Es sollte eine verträgliche Verdichtung angestrebt werden (vereinzelt 
Geschoßwohnungsbau) 

 Schaffung eines verträglichen Anteils geförderten Wohnungsbaus 

 Stadt Bielefeld sollte Erstzugriffsoption (bei wirtschaftlicher Darstellbarkeit) 
ziehen 

 Schaffung eines Nachbarschaftstreff 

 Öffnung der Siedlung zu den angrenzenden Grünflächen 

Standort Sperberstraße 



Sonstiges 



Sonstiges 

 

 Nächste Sitzung des Runden Tisches Konversion: 

 

 

12.07.2018 im Freizeitzentrum Stieghorst 



Ihre Fragen und Hinweise 

? 

? 


